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BOTSCHAFT DES BUNDESPRAESIDENTEN AN DIE
SCHWEIZER IM AUSLAND ZUM 1. AUGUST 1965

Mit herzlicher Freude uehermittle ich Ihnen die Gruesse des

Bundesrates und die besten Wuensche des ganzen Schweizervolkes.

Es erfuellt uns in der Heimat stolzer Genugtuung,
dass am 1. August die ueber den ganzen Erdball verstreuten
Schweizerkolonien der Gruendung der Eidgenossenschaft vor 674

Jahren gedenken. Wir unsererseits fuehlen uns an diesem Feiertag
besonders stark mit unsern Landsleuten ueber Meere und Berge
hinweg verbunden. Unser herzlishen Dank gilt Ihnen fuer Leistungen,

die sich zum Wohle der Schweiz auswirken; denn durch Ihre
redliche Arbeit, Ihre Tuechtigkeit, Ihre Hilfsbereitschaft und Ihre
aufrechte Gesinnung „ragen Sie entscheidend zum Anshen unseres
kleinen Landes in der Welt hei.

Zu Hause bemuelien wir uns um die Loesung der grossen
Probleme, welche die rasche wirtschaftliche, technische und
wissenschaftliche Entwicklung stellt. Wir moechten Ihnen damit
die Gewissheit geben, dass Sie einen kraeftigen Rueckhalt an Ihrer
alten Heimat besitzen.

Nach gruendlichen Vorbereitungsarbeiten werden demnaechst
die eidgenoessischen Rnete die Behandlung des Verfassungsartikels
ueber die Auslandschweizer aufnehmen koennen. Damit werden Sie

endlich Ihren Platz im Grundgesetz unseres Staates finden, und
és wird die Basis fuer die Regelung Ihrer Rechte und Pflichten im
Sinne einer engeren Verbindung zur Schweiz bestehen. Als
weiteres Zeichen unseres wachen Interesses sei aus dem
Geschäftsbereich des von mir geleiteten Eidgenoessischen
Departements des Innern die Erhoehung der Beitrage an die
Auslandschweizerschulen erwaehnt.

Abschliessend danke ich Ihnen fuer Ihre Treue zur Heimat,
und ich wuensche Ihnen und Ihren Familien von ganzem Herzen
Glueck und Segen in Ihrem fernen Wirkungsfeld.

H. P. Tschudi
Bundespraesident.
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